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der dise rede berilite 

in tiusch und getihte, 

daz was von Ouwe Har tman . 

Jiie hebent sich von ers te an 

diu scltsaenen niiere 

vouie guoten sündaere. 

Ez ist eiu wiilhischez l a n t , 

Equi län ja genant , 

daz lit von dem raere unve r r e : 

des selben ein richer lierre 

gewan bi sinem wibe 

zwei kint diu an ir übe 

niht sclioener moliten sin, 

ein sun unde ein toh te rün . 

der selben kinde muoter s t a rp , 

do si in daz leben vol e r w a r p . 

Do diu kint waren 

komen ze zelien j a r e n , 

do ergreif den vater ouch de r tot. 

do er im sin zuokunf t enböt 

so daz er in geleite, 

do e r von siecheite 

sich des todes en ts tnont , 



do tet er satn die wtsen tuont, 
zehant er besande 
die besten von dem lande, 
den er getruwen wolde 
und den er bevelhen solde 
sine sele und stniu kiot. 
nu daz st für in körnen sint, 
mäge unde dienstman, 
stniu kint sacli er do an. 
diu wären gelfche 
so rehte wünnecliche 
geraten an dem übe, 
daz einem herten wibe 
ze lachen wtere geschehen, 
oh st si roüese an sehen. 

Daz machete sincm herzen 
vil bitterlichen smerzen: 
des herzen jämer wart so groz 
daz im der ougen regen vloz 
nider uf die bettewät. 
er sprach 'nu enist des niht rät 
ichn müeze von iu scheiden, 
nü solt ich mit iu beiden 
alrerst vröude walten 
und wünneclichen al ten: 
der trost ist iu zergangen, 
mich hat der tot gevangen.' 
nu bevalch er si bi banden, 
den herren von den landen, 
die durch in dar wären komen. 
hie wart groz weinen vernoinen. 
ir jämer zuo den triuwen 
scliuof da groz riuwen. 
alle die da wären 
die begunden so gebären 



als ein ingesinde g u o t 

umbe ir liebeii herren tuot. 

Als er diu kint weinen sacl i , 

z u o sinein sun er dö sprach 

' s u u , w a r u m b e weinest d u ? 

ja gevel let dir nü 

inin laut und michel e r e . 

iä iurl ite ich harte sere 

d iuer sclioenen swester . 

des ist miu j ä i n e r Tester, 

und beginnez nü ze s p a t e k l a g e n , 

daz ich bi al len rninen tagen 

ir dinc nilit baz geschaf le t h a n : 

daz ist unväterl ich getan. ' 

E r nam si beidiu bi der h a u t , 

er s p r a c h ' s u n , wis geinaut 

d a z du behaltest raere 

die j u n g e s t e n lere 

die dir diu vater taete. 

-wis getriu, wis stsete, 

wis milte, wis diemüete, 

wis i r e v e l mit g i iete , 

wis diner zuht w o l behuot , 

den heren s t a r c , den armen guot. 

die dinen solt du e r e n , 

die vreuieden z u o dir kcrcn . 

wis den wisen gerne bi , 

vl iuch den turnben s w a er si. 

vor allen dingen minne got , 

rillte wol d u r c h sia g e b o t , 

ich bevilhe dir die se le min, 

dar zuo die swester din, 

d a z du dich w o l an ir bewarst 

und ir bruoderl ichen mite ? a r s l ; 

so gescliiht iu b e i d t n w o l . 
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got, dem ich erbarmen «ol, 

der geruoche iwer beider pflegen.* 95 

bie mite was ouch im gelegen 

diu spräche und des herzen kraft , 

und schiet sich diu gesellescliaft, 

beidiu sele unde lip. 

bie weinten man unde wip. 100 

ein aolbe bivilde er nain 

so ez landes Herren wol gezam. 

Nu daz disiu ricbiu kint 

sus beidenthalp verweiset sint, 

der junkherre sich underwant 105 

iiner swester da zeliant 

und pflac ir so er beste künde, 

als es in sin triwe schünde, 

er volzoch ir muote 

mit libe and init guote : 110 

sine wart von iin beswaeret nie; 

sol ich iu ml sagen wie 1 

daz er s! nilit entwerte 

swes si an in gelte 

von kleidern und von gmaclie. 115 

«i waren aller saclie 

gesellic unde gemeine, 

»i wurden selten eine 

und wonten zallen ziten 

ein ander beslten. ISO 

daz gezam vil wol in beiden, 

st wären ungescheiden 

ze tische unde anderswä. 

ir bette stuonden so na 

daz si sich wol mohten undersehen. 125 

man enmac im anders niht gejehen 

«rne phlaege ir also wol 

als ein getriwer bruoder sol 
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siner lieben swester : 

noch was diu liebe vester 130 

die s! im hin wider truoc. 

wünne lieten si genuoc. 

Do dise wünne und disen gemach 

der unreine vfent sach, 

der durch liolivart und durch nit 195 

versigelt in der helle l!t, 

ir beider eren in verdröz 

(wan si dühte in alze gröz), 

und erzeiget sin gewonheit: 

wände im ist immer leit 

swa ieinen guot geschilit, 

unde enhenget sin niht 

swä erz mac erweuden. 

sus gedäht ers phenden 

ir vröuden unde ir eren, 

ob er möhte verkeren 

ir vröude uf ungewiune. 

an siner swester minne 

so riet er im ze verre, 

unz daz der junkher re 

verkerte sine triwe guot 

üf einen valschen muol. 

Daz eine was diu minne 

diu itn verriet die sinne, 

daz ander siner swester schreite, 155 

daz dritte der tievel Iiosne, 

daz vierde was sto kintheit, 

diu uf in mit dem tievel streit 

unz er in dar uf brälite 

daz er benanien gedälite 160 

mit siner swester släfen. 

walen, herre, wäfen 

liber des liellehundes list, 

140 

145 

150 
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daz er uns so gevíeric ist! 
war umbe verhenget im des got 165 
daz er so grózen argén spot 
fruint iiber síne liantgetát 
die er n'icli im gebildet hát? 

Do er durch des tievels rítt 
dise groze missetát 170 
sicli ze tuone bewac, 
beidiu nalit unde tac 
wont er ir vriuntlfcher inite 
danne 6 vrsere sin site. 
nu was daz einvalte kint 175 

an so getaner minne blint, 
iind din reine tumbe 
enweste nilit dar umbe 
wes si sich Juieten soldé, 
und hancte im swes er wolde. 180 

Nn begap in der tiuvel nie 
unz sin vville an ir ergie. 
mi vrist erz unz an eine nalit, 
do ez mit sláfe was bedalit, 
da diu juncvrowe inne lac. 185 
ir bruoder slafes niht enpflac. 
íif stuont der iiuwi.se 
und sleich vil harte lfse 
ziio ir bette, da er si vant, 
mide liuop daz ober gewant 190 
uf mit solhen sinnen 
daz si es nie wart innen 
unz er drunder zuo ir quain 
und si an sinen arm genam. 
owé waz wold er drunder? 195 
já laege er baz besunder. 
tz wáren vun in beiden 
diu kleider gescheidcn, 
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unz an daz declaclieir. 
do sî begunde wachen, 200 
dô liet ers umbevangen, 
ir inunt linde ir wanget* 
vant si im sô gelîme ligeü 
als dâ der tiuvel wil gesigen. 

Nu begund er sî triuten 205 
mê dan vor den liufeu 
dâ vor waere sîn site. 
Iiie verstuont sî sich mite 
daz ez ein ernest solde sîn. 
sî sprach wie nû, bruoder min? 210 
wes wil dû beginnen? 
là dich von dînen sinnen 
den tiuvel niht bringen. 
waz diutet ditz ringen? 
si gedâhte swîge ich stille, 215 
so ergèt des tiuvel* wille, 
und wirde mines bruoder brût! 
unde wirde abe icli lût, 
sô haben wir iemmer mère 
verlorn unser ère. 220 
abus verschulde se der gedänej 
unz daz er mit ir geranc. 

Er was ze starc und si ze kranc^ 
daz erz âne der guoten danc 
brâht ûf ein endespiL 225 
dâ was der triwen alze vilc-
dar nâcli beleip ez âne braht. 
alsus wart si der selben naht 
swanger bî ir bruoder^ 
der vînt, der schänden luoder, 230 
begundes mère schünden, 
daz in mit den sünden 
lieben begunde. 
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si hälenz üf die stunde 

daz sich diu vrowe des entstuoiit, 2 3 5 

so diu wip vil schiere tuoat , 

daz si swanger waere. 

dö wart ir vreude swaere: 

wan ezn stiurt si niht zer l iuote : 

si schein in unrauote. 

I n geschach diu geswiclte 

von grozer heimliche: 

lieten si der entwichen, 

so waerens umbeswicheu. 

nü si gewarnet dar an 

ein iegelich man 

daz er swester nocli niftel si 

nilit ze heimliche b i : 

ez reizt daz ungeviiere 

daz man wol verswüere. 

Unde also der junge 

sollte wandelunge 

an siner swester gesacli, 

er nanu besonder unde sprach 

'vil liebiu swester, sage mir, 

du truobest so, waz wirret dir ? 

ich hän an dir genomen war, 

du schinest harte riwevar: 

des was ich an dir ungewon.' 

ml begunde si da von 2 6 0 

siuften von herzen, 

den angestlichen smerzen 

erzeigtes mit den ougen, 

si sprach 'des ist unlougeD, 

mirne ge trürens not . 2 6 5 

bruoder, icli bin zwir tot, 

an der sele und an dein übe. 

owe mir armen wibe, 

2 4 0 

246 

2 5 0 



war r u o war t teli geborn? 

wand ich Imo durch dich verlorn 

got und oucli die liute. 

daz mein daz wir unz Iiiute 

de r werf te haben vor vers tolu , 

dazn wil nilit mè sin verholn. 

icli bewarz vii wol daz ich ez sage 

aber daz kiiit daz ich hie t r age 

daz tuot ez wol den liuten kunt." 

DU lialf der bruoder dà zestunt 

tr i iren siner swester : 

«In j à m e r wart noch vester. 

An dise:ü ungewinne 

erzeigete oucli vrou Minne 

ir swsere gew onheit : 

si machet ie nach liebe leit. 

alsam was in gevallen 

daz lionic zuo de r galleu. 

er begli ode sè re weinen, 

daz houbet underleinen 

sò riwecliclien init der haut 

als demz ze sorgen ist gewant . 

ez s tuon t umb al sin è r e : 

iedoch sù klaget e r mère 

s lner swester arbei t 

d a n n e siu selbes leit. 

Diu swester sach ir bruoder a n , 

si sprach ' g e h a b e dich als ein mao, 

là din wìplich weinen stàn 

(ezn mac uns leider nilit vervàn), 

und vinden uns etlichen rä t , 

ob wir durch unser missetät 

ime gotes Iiulde miiezen sin, 

daz oucli unser kindelin 

mit uns oilit verlorn si, 
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daz der valle iht werden dri. 
oucli ist uns ofte Tor geseit 
daz eiu kint niene treit 
sines vater schulde, 
jaue sol ez gQtes bulde 
uilit da mite hân verlor», 
ob wir zer helle sin geborn ; 
wand ez an unser inissetât 
deheiher slàhte schulde hat. 

Nu begund sin herze wanke» 
in manegen gedanken. 
eine wile er swigende saz. 
er sprach swester, gehabe dich baz 
ich lutn uns vunden einen rat 
der uns vil wol ze staten gestât 
ze rerhelne unser schände, 
ich hân in minem lande 
einen harte wisen tnan 
der uns vil wol geraten kan, 
den mir min vater ouch beschiel 
und mir an sine 1ère riet, 
do er au sinem ende lac, 
wand er ouch stnes races plilac. 
den neine wir an unsern rät 
(ich weiz wol daz er triwe bàt) 
und volgen siner 1ère: 
so gestêt unser ère.' 

Diu vrowe wart des harte \ro 
ir vreude schuof sich also 
als ez ir dò was gewant : 
irn was kein ganziu vreude eitwiiit, 
diu âne trùren waere : 
dò si was âne swœre, 
daz was ir bestiu vreude liie 
daz si niwaa ir weinen lie. 


